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gemeinsam erfolgreich - 
für eine gute Zukunft unserer Stadt
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe CDU-Mitglieder, 
diese Ausgabe von PolitikKommunal enthält viele interes-
sante Informationen rund um die Kommunal- und Europa-
wahl. Insbesondere stellen wir Ihnen unser Team für die 
Bürgermeister-, Stadtrats-, Landrats- und Kreistagswahl 
sowie unseren Kandidaten für das Europaparlament vor.
Zusammen stehen wir für Einsatzbereitschaft und Bürger-
nähe, Verlässlichkeit und Kontinuität. Diese Grundwerte 
prägen auch unser Programm: Gemeinsam erfolgreich – für 
eine gute Zukunft unserer Stadt, des Hochsauerlandkreises – 
und der Europäischen Union, mit der wir Freiheit, Demo-
kratie und Wohlstand verbinden.
„Vor Ort“ orientieren wir uns an den drei Oberzielen des 
Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes: Finanzierbarkeit, 
gute Versorgung und Attraktivität. Diese Ziele bilden die 
Quintessenz dessen ab, wofür wir als CDU schon immer 
eingetreten sind. Wir wollen unser Lebensumfeld gestalten – 
für die Menschen, die hier leben, wohnen und arbeiten. 
Einige Ausschnitte aus unserem Programm:
•   Erhalt der guten finanziellen Verhältnisse unserer Stadt 

mit niedrigen Abgaben als Grundlage für kommunale 
Gestaltungsfreiheit

•   Weiterentwicklung der Infrastruktur (z.B. Erhalt und 
Ausbau der Straßen und weitere Verbesserung der 
Breitbandversorgung) 

•  Klare Fokussierung auf Stadt- und Dorfentwicklung;  
der Gleichklang zwischen Dorf und Stadt gehört zum 
Markenkern der CDU. 

•  Sicherstellung einer angemessenen medizinischen 
Versorgung der Bevölkerung. 

•  Eine angemessene und nachfrageorientierte Kinder-
betreuung sowie ein breit gefächertes Schulangebot 

•  Positionierung von Schmallenberg als attraktiver und 
starker Wirtschafts-, Tourismus- und Einzelhandelsstandort

•  Beschränkung der Nutzung der Windenergie auf ein 
vertretbares Maß durch Ausübung der kommunalen 
Planungshoheit. Was vertretbar ist, soll der Rat der Stadt 
Schmallenberg entscheiden und nicht „von oben herab“ 
durch das Land NRW festgelegt werden.

Unser Programm „vor Ort“ bringen wir wie folgt auf den 
Punkt: Wir als Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt wollen 
unsere Stadt und unsere Orte auch in Zukunft finanzierbar, 
lebenswert und attraktiv gestalten. Vielen Dank für Ihr 
Interesse!
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Herzliche Grüße
Ihr 

Hans-Georg Bette
1. Vorsitzender CDU-Stadtverband Schmallenberg



Informationen zur europa- und 
Kommunalwahl

Europawahl Kommunalwahl
Wann wird gewählt? einheitlicher Wahltermin: Sonntag, 25. Mai 2014

Wer oder was wird gewählt? die Mitglieder des Europäischen 
Parlaments

Bürgermeister der Stadt Schmallenberg, Mit-
glieder der Stadtvertretung Schmallenberg, 
Landrat HSK, Mitglieder des Kreistags HSK

Wer darf wählen? Wahlberechtigt sind alle Bürger/
innen der Europäischen Union ab 
18 Jahren. EU-Bürger/innen ohne 
deutsche Staatsangehörigkeit 
können in Schmallenberg wählen, 
wenn sie in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind.

Wahlberechtigt ist jede/r Deutsche oder 
EU-Bürger/in, der/die das 16. Lebensjahr voll-
endet hat und seit mindestens 16 Tagen den 
Hauptwohnsitz in Schmallenberg hat.

Ist Briefwahl möglich? Ja, jeder Wahlberechtigte darf seine Stimme per Briefwahl abgeben. Anders als in 
der Vergangenheit bedarf es dafür nicht mehr der Angabe und Glaubhaftmachung 
von Hinderungsgründen.

Wie funktioniert die Briefwahl? Mit der Wahlbenachrichtigung, die Sie rechtzeitig vor der Wahl erhalten, können 
Sie beim Wahlamt der Stadtverwaltung Ihre Briefwahlunterlagen schriftlich oder 
auch über das Internet (www.schmallenberg.de) beantragen. Sie können sich die 
Briefwahlunterlagen auch persönlich im Rathaus aushändigen lassen und gleich 
vor Ort per Briefwahl wählen. Gehen Sie dazu mit Ihrem Personalausweis und Ihrer 
Wahlbenachrichtigung direkt zum Wahlamt ins Rathaus.

Europawahl

Mit besten Grüßen
Ihr 

Peter Liese

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 25. Mai finden bei uns nicht nur Kommunalwahlen,  
sondern auch Europawahlen statt. Ich bewerbe mich erneut, 
um auch in den kommenden Jahren die Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger in Schmallenberg und ganz Süd- 
westfalen zu vertreten. Gemeinsam mit den Kommunal-
politikern vor Ort haben wir eine Menge erreicht und ich 
möchte den erfolgreichen Kurs fortsetzen. Im Gegensatz zu 
früheren Jahren, als EU-Wirtschaftsfördermittel nur im 
Ruhrgebiet vergeben wurden, ist es  uns gelungen, Förder-
gelder auch in Südwestfalen und speziell in Schmallenberg 
zu  investieren. Nicht nur viele Firmen, sondern vor allen 
Dingen der Sauerland-Tourismus haben davon profitiert. In 
der schwierigen Eurokrise haben wir als CDU mit unserer 
Kanzlerin Angela Merkel den richtigen Kurs gewahrt. Dieser 
muss fortgesetzt werden. 

Das Europäische Parlament hat in den letzten Jahren viele 
neue Befugnisse hinzubekommen. In fast allen europäischen 
Gesetzgebungsverfahren entscheiden wir gleichberechtigt 
mit den Vertretern der Mitgliedsstaaten. Wir bringen die 
Europäische Kommission ins Amt und entscheiden über 
internationale Verträge, wie zum Beispiel dem Beitritt der 
Türkei. Bei allen diesen Fragen gibt es große Unterschiede 
zwischen den Parteien. Bitte gehen Sie zur Wahl. Wählen Sie 
nicht die Extremisten, sie haben keine Lösung für die 
Probleme. Bitte unterstützen Sie den erfolgreichen Kurs der 
CDU vor Ort, in Deutschland und in Europa.

Mehr Informationen finden Sie unter www.peter-liese.de / www.facebook.de/peter.liese.

Mehr Infos zur Europawahl gibt es unter www.bundeswahlleiter.de.



Finanzen

Anfang Dezember konnten wir für das Jahr 2014 erneut einen 
ausgeglichenen, schuldenfreien Haushalt verabschieden. Das 
ist schon etwas Besonderes! Gelebte Verantwortung für die 
Stadt, für kommende Generationen, für unsere Kinder und 
Kindeskinder! 

Dennoch bedeutet „Haushaltsausgleich“ keinen Stillstand –  
im Gegenteil. Mit einem Investitionsvolumen von 11,3 Mio. € 
haben wir uns viel vorgenommen:
Vervollständigung des U 3 Angebotes mit dem Ausbau des 
Kindergartens Dorlar,  Grundsanierung der Schulgebäude in 
Berghausen und Dorlar, zukunftsweisender Ausbau des 
Breitbandnetzes für die Orte Arpe, Bracht, Brabecke, 
Niederberndorf, Nordenau und Westfeld, Sanierung der 
Saunaanlage im SauerlandBAD, Investitionen von mehr als  
2 Mio. € zum Erhalt und zur Erneuerung unserer Straßen in 
Schmallenberg, Bad Fredeburg, aber auch in vielen Dörfern, 
die Neugestaltung der in die Jahre gekommenen Kurpark-
anlagen Schmallenberg (Lenneschiene) und nicht zuletzt die 
Vollendung des Musikbildungszentrums Südwestfalen, um 
nur einige Maßnahmen zu nennen.

Zunehmend wichtig sind unsere vielen Angebote: Sei es die 
Betreuung unserer Kinder, inzwischen vom Kleinstkind an 
be ginnend in den Kindergärten bis zu den Schulen, die 
vielfältigen Angebote der Familienzentren, die Angebote an 
die Gewerbetreibenden durch Schmallenberg Unternehmen 
Zukunft oder die Entwicklung des Tourismus durch die Kur- 
und Freizeit GmbH.
Dies und sehr viel mehr findet seinen Niederschlag in den 
vielen Einzelpositionen des Haushaltes. Schauen Sie mal rein –  
Sie finden ihn unter www.schmallenberg.de/rathaus/
rathaus-buergerservice/finanzen-haushalt/haushalt-2014.

Auf der anderen Seite steht eine geringe Belastung der 
Bürgerinnen und Bürger sowie der Gewerbetreibenden durch 
Steuern und Abgaben. Auch hier beweisen wir Augenmaß: 
Grund- und Gewerbesteuern sind in Schmallenberg so niedrig 

Zukunft  
verantwortungsvoll gestalten

➜  cdu-schmallenberg@unitybox.de

dafür stehe ich, dafür steht die CDU
Ihr 

Ludwig Poggel
Fraktionsvorsitzender

wie kaum sonst wo. Die Abfallgebühren konnten wir zum 
zweiten Male nacheinander spürbar senken. Wasser- und 
Abwassergebühren halten den Vergleich mit den Nachbar-
städten trotz der schwierigen Ausgangslage mit der Flächen-
größe und den vielen Ortschaften stand. Auf Gebühren für 
den Winterdienst verzichten wir vollständig. 

Liebe Leserinnen und Leser,
wir möchten, dass es so weiter geht. Eine gesunde, nach vorn 
gerichtete Entwicklung bei verantwortungsvollem Umgang 
mit unseren Ressourcen, 

Südwestfälisches Musikbildungszentrum, Bad Fredeburg

Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) in Bad Fredeburg



Stadtentwicklung

Stadtentwicklung mit begeisterung

Stadtentwicklung kann man sich vorstellen wie ein großes 
Puzzlespiel. Viele Teile werden zu einem schönen Bild 
zusammengefügt, dem Bild der Stadt Schmallenberg. Es gibt 
aber auch Unterschiede. Das Motiv des Puzzlespiels ist  fertig, 
es wurde in der Vergangenheit fotografiert. Hingegen geht es 
bei der Stadtentwicklung um die Zukunft, das Bild entsteht 
erst.  Die Zahl der Akteure unterscheidet sich. Das Puzzle legt 
eine Person vielleicht mit etwas Hilfe zusammen. An der 
Entwicklung der Stadt sind Tausende beteiligt. Auch die Ziele 
sind verschieden. Beim Puzzle wird ein bekanntes Bild gelegt. 
Bei der Stadt und Dorfentwicklung möchte einer schnelle 
Straßen, ein anderer Verkehrsberuhigung; einer möchte 
Gewerbegebiete, ein anderer Grünzonen.

Welche Möglichkeiten hat die Kommunalpolitik um zu einer 
guten Zukunft unserer Stadt beizutragen? Die Fragen sind 
schnell formuliert. Die Antworten nicht so einfach zu geben. 
Daher werde ich die Erfolgsfaktoren darstellen, die Schmallen-
berg zu einer attraktiven und lebenswerten Stadt machen. Am 
Anfang steht die Begeisterung, mit der sich viele Menschen 

für ihre Häuser, ihre Orte, ihre Vereine einsetzen, im Beruf 
ihren Job machen. Dazu kommt eine vorausschauende 
Kommunalpolitik, die Wünsche und Perspektiven zusammen-
bringt und gute Rahmenbedingungen schafft.
 
Erfolgsfaktor Kommunikation: Wir reden miteinander! 
Konkrete Bürgerbeteiligung und öffentliche Diskussion 
begleiten jedes Projekt. Alltäglich sind Gespräche mit den 
Ratsmitgliedern, Ortsvorstehern, Kommunalpolitikern, 
Bürgermeister, Verwaltungsmitarbeitern. Alle werden etwas 
gewahr, Ideen werden von mehreren Seiten beleuchtet, 
dadurch wird die Analyse umfassend.

Erfolgsfaktor Kooperation: Wir arbeiten zusammen! Im 
Tourismus ist  die Kur- und Freizeit GmbH die gemeinsame 
Firma der Stadt und des Gesamtverkehrsvereins Schmallen-
berger Sauerland, dem Zusammenschluss der Gastronomie-
betriebe. Die Wirtschaftsförderung übernimmt Schmallen-
berg Unternehmen Zukunft e.V., der gemeinsame Verein von 
156 Gewerbetreibenden, Stadt, Volksbank und Stadtsparkasse. 
Dadurch haben wir Wissensvorsprünge.

Kommunikation, Kooperation, Konzeption, Kontinuität, Konsequenz

Mit Eigenleistung realisiert: Neubau Feuerwehrgerätehaus Gleidorf

Mensa Schulzentrum Schmallenberg

Klassizistische Haustür in Schmallenberg



Stadtentwicklung

Erfolgsfaktor Konzeption: Wir entwerfen auf breiter Basis! 
Auch wenn es oft umständlich und schwer ist. Heutzutage 
geht es nicht ohne beschriebenes Papier. Die Analyse und das 
breite Wissen führen zu passgenauen Lösungen, die auf der 
Basis der Vorgaben von  Bund und Land vor Ort die Interessen 
der Menschen aufgreifen und auf  ihre Mitwirkung setzen. So 
sind das Integrierte Stadtentwicklungskonzept und das 
Leader-Konzept entstanden. Wir haben unsere Hausaufgaben 
wieder einmal frühzeitig gemacht und sind dafür vom 
Städtebauministerium ausgezeichnet worden.

Erfolgsfaktor Kontinuität: Wir sind verlässlich! Die Mehrheit 
der CDU ist ein eindeutiger Vorteil gegenüber unklaren 
Verhältnissen. Woanders gibt es nur Tagesgeschäft und 
Wirrwarr. Die Gewinne werden aber durch langfristige 
Strategie erzielt. Der Zeitfaktor spielt eine immer größere 
Rolle. Ein Projekt wie das Südwestfälische Musikbildungs-
zentrum benötigt drei bis fünf Jahre Vorlauf/Planung und eine 
zwei- bis dreijährige Bauphase. Immer muss man deutlich 
machen, dass man sich mit der Thematik umfassend ausein-
andergesetzt hat und welche Defizite man beheben will. 
Beispiel Internet für die Dörfer – seit 2008 bin ich hier 
unterwegs und stolz darauf, dass wir mit städtischer Hilfe 
über 30 Orte ans Netz bekommen haben. Und es geht weiter. 
Darauf können Sie sich verlassen.

Erfolgsfaktor Konsequenz: Wir setzen die Entscheidungen um! 
Der städtische Haushalt erlaubt das. Das Stadtentwicklungs-
konzept Schmallenberg 2030 bildet ein Bindeglied zwischen 
den Ortsteilen mit einem sehr detaillierten Handlungspro-
gramm für die nächsten fünf Jahre. Einige Schwerpunkte: 
Sicherung der medizinischen Versorgung, Aktualisierung des 

StadtentwicklungStadtentwicklung

Bernhard Halbe
Bürgermeister

Einzelhandelsstrukturgutachtens, Umgestaltung der Orts - 
mitte Bad Fredeburg (nach Verlagerung des Durchgangsver-
kehrs), Dorferneuerungsmaßnahmen, Breitband etc.; die Liste 
ließe sich noch mit vielen weiteren Beispielen fortsetzen. Den 
Weg dadurch, das Setzen von Prioritäten, die Ausstattung mit 
Geld, die Zuordnung zu einzelnen Maßnahmen und Jahren 
finden wir immer wieder neu im Bürgerdialog und der Ent - 
scheidung in der Stadtvertretung, alles mit Begeisterung für 
Schmallenberg!

Aussichtsturm auf dem Wilzenberg

Blick vom Aberg über die Schmallenberger Oberstadt,  
im Hintergrund der Kohlhagen



unsere Kandidaten und Kandidatinnen

Dietmar Albers
Westfeld / Nordenau

Katja Lutter 
Berghausen / Arpe / Bracht

Hans-Georg Bette
Schmallenberg / Oberstadt rechts

Ludwig Poggel
Bad Fredeburg / Oberstadt

Jens Winkelmann
Wormbach / Lenne / Felbecke

Markus Bette
Fleckenberg

Maike Ochsenfeld 
Bödefeld

Alfons Brüggemann
Schmallenberg / Unterstadt II

Christoph Klostermann
Schmallenberg / Mittelstadt

Josef Rinke
Dorlar / Altenilpe

Friedhelm Pape
Oberkirchen

Michael Franke 
Schmallenberg / Oberstadt links

Hubertus Guntermann
Bad Fredeburg / Altstadt

Willi Ewers
Rarbach / Westernbödefeld

Hubertus Heuel
Gleidorf

Bernd Schrewe
Grafschaft

Unsere Kandidaten
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Jörg Schirrey
Reserveliste

Friedrich Frhr. von Weichs
Schmallenberg / Unterstadt I

Werner Voss
Holthausen / Sorpetal

Ralf Fischer
Bad Fredeburg / Unterstadt

Christian Lingemann
Reserveliste

Fabian Bräutigam
Reserveliste

Sebastian Siepe
Reserveliste

Meinolf Sternberg
Reserveliste

Uwe Pieper
Reserveliste

Peter Störmann
Reserveliste

Frank Schauerte
Reserveliste

Markus Schauerte
Reserveliste

Tobias Jaeger
Reserveliste

Thomas Schmidt
Reserveliste

Unsere Kandidaten



unsere  
Kandidaten 
für den  
Kreistag

CDU Stadtverband Schmallenberg 
c/o Hans-Georg Bette, 1. Vorsitzender
Zehnthofweg 2 · 57392 Schmallenberg
Tel. 02972 5684 · cdu-schmallenberg@unitybox.de
www.cdu-schmallenberg.de

STADTVERBAND  
SCHMALLENBERG

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
ich stehe zu einer Kreispolitik für die Menschen aller Gene-
rationen. Deshalb trete ich als Landrat an für einen lebens-
werten und sicheren Hochsauerlandkreis, in dem junge 
Menschen ihre Zukunft sehen, Familien sich wohlfühlen und 
jeder bei guter medizinischer Versorgung auf dem Land in 
Würde alt werden kann. Ich habe erreichen können, dass 
sechs Notfallpraxen ihren Dienst tun. Das Medizinstipendium 
für angehende Ärzte ist eine CDU-Initiative gewesen: Ich 
habe mich sehr dafür eingesetzt.

Ich weiß, wie sehr es sich lohnt, für die Sauerländer Politik 
zu machen. Meine Politik ist eine Politik der Verlässlichkeit – 
auch und gerade gegenüber unseren Städten und Gemein-
den. Der Kreishaushalt soll weiterhin solide finanziert sein. 
Ich arbeite auf allen Ebenen daran, dass unsere Region nicht 
ausblutet. Verhinderungsstrategien für den ländlichen Raum 
darf es nicht geben, den Landesentwicklungsplan in der 
jetzigen Fassung lehne ich ab.

Der ländliche Raum braucht gute Straßen, schnelles Internet, 
moderne Betreuungs- und Bildungsmöglichkeiten. Die Grund-
lage dazu ist das vom Kreistag verabschiedete Zukunftspro-
gramm. Mit meinem Einsatz für die REGIONALE habe ich 
den Aufbruch des Hochsauerlandkreises nach Südwestfalen 
maßgeblich mit voran treiben können.

mit ganzer Kraft für den hochsauer-
landkreis – das ist mein Leitbild

Mit Ihrer Stimme möchte ich auch nach dem 25. Mai 2014 
unsere erfolgreiche Kreispolitik fortsetzen: Ich sehe den 
Hochsauerlandkreis sehr gut aufgestellt. Als Landrat aller 
Sauerländer setze ich auf das Vertrauen der Wählerinnen 
und Wähler. Mit ganzer Kraft für den Hochsauerlandkreis – 
daran orientiert sich meine Politik auch in den nächsten 
Jahren.

 
Ihr 

Dr. Karl Schneider
Landrat

Paul Hermes
Berghausen/Arpe/Bracht

Dorlar/Altenilpe 
Bad Fredeburg 

Rarbach/Westernbödefeld

Johannes Trippe
Fleckenberg/Schmallenberg
Wormbach/Lenne/Felbecke 

 

Wolfgang Schürmann
Grafschaft/Gleidorf

Westfeld/Nordenau/Oberkirchen 
Holthausen/Sorpetal 

Bödefeld

Kreistag


